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Neben der virtuellen Amtstafel (www.mittersill.at/ 
buergerservice/amtstafel) – auf welcher 
die Kundmachungen zur Wahl online zu fin-
den sind – wurde speziell für die Gemeinde-
wahlen eine Sonderseite eingerichtet. Unter  
www.mittersill.at/wahl2019 werden in den kommen-
den Wochen nützliche Informationen für die Mittersil-
ler Wahlberechtigten online gestellt. Unter anderem 
kann man eine Wahlkarte beantragen oder sich infor-
mieren, welche Wahlsprengel eingerichtet wurden und 

Wahlinformationen online

KUNDMACHUNG 
 

über die Ausschreibung der allgemeinen Wahlen der  
Gemeindevertretungen und der Bürgermeister oder Bürgermeisterinnen 

der Gemeinden des Landes Salzburg 
 
 
 
Gemäß § 3 Abs 5 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 wird hiermit Folgendes kundge-
macht: 

 
I. Die Salzburger Landesregierung hat mit Verordnung LGBl Nr 83/2018 vom 28. November 

2018 die allgemeinen Wahlen der Gemeindevertretungen und der Bürgermeister  
oder Bürgermeisterinnen der Gemeinden des Landes Salzburg mit Ausnahme der Landes-
hauptstadt ausgeschrieben. 
 

Der Wahltag wird mit 10. März 2019 festgesetzt. 
 
Als Stichtag hat der 20. Dezember 2018 zu gelten.  
 
Als Tag, an dem eine allenfalls erforderliche engere Wahl des Bürgermeisters oder der 
Bürgermeisterin einer Gemeinde stattzufinden hat, wird Sonntag, 24. März 2019, be-
stimmt. 
 
 

II. Wahlberechtigt zu den Wahlen der Gemeindevertretungen und der Bürgermeister oder 
Bürgermeisterinnen des Landes Salzburg sind alle österreichischen Staatsbürger und alle 
Staatsbürger anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die spätestens am Tag 
der Wahl (10. März 2019) das 16. Lebensjahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind und in der Gemeinde am Stichtag (20. Dezember 2018) ihren Haupt-
wohnsitz haben. 
 
 

III. An der Wahl nehmen nur Wahlberechtigte teil, deren Namen im abgeschlossenen Wähler-
verzeichnis enthalten sind. Jeder Wahlberechtigte hat nur eine Stimme und darf in den 
Wählerverzeichnissen nur einmal eingetragen sein. 
 
 

Salzburg, am 28. November 2018 
 

Für die Landesregierung: 
Dr. Wilfried Haslauer 

Landeshauptmann 
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welche Personen Mitglieder der Wahlbehörden sind.
Weiters wurde auch durch das Amt der Salzburger 
Landesregierung eine Website eingerichtet; unter  
www.salzburg.gv.at/gw19 sind ebenfalls alle relevan-
ten Unterlagen und Informationen zu den Wahlen zu 
finden. Ebenfalls werden auf dieser Website am Wahl-
tag die Wahlergebnisse der Salzburger Gemeinden 
veröffentlicht.
     »  www.mittersill.at/wahl2019
     »  www.salzburg.gv.at/gw19

http://www.mittersill.at/buergerservice/amtstafel
http://www.mittersill.at/buergerservice/amtstafel
http://www.mittersill.at/wahl2019
http://www.salzburg.gv.at/gw19
http://www.mittersill.at/wahl2019
http://www.salzburg.gv.at/gw49


03

VORWORT BÜRGERMEISTER

IMPRESSUM
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Mittersill, Stadtplatz 1, 5730 Mittersill
T +43 6562/6236 | M gemeinde@mittersill.at | W www.mittersill.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Dr. Wolfgang Viertler
Redaktion: Amtsleiter Mag. Andreas Voithofer, Harald Rainer, Harald Maierhofer, Mag. Susanne Radke
Druck: Druck & Design Hönigmann | Auflage: 2.500 Stk. | Verlagspostamt: 5730 Mittersill
Redaktionsschluss: 11. Februar 2019
Titelbild: Anton Sokolov - Adobe Stock /mittersill.at

Liebe Mittersillerinnen und Mittersiller!

Es ist wieder soweit: Am 10 März wählt ihr eure neuen Ge-
meindevertreterinnen und Gemeindevertreter sowie auch 
euren Bürgermeister für die nächsten fünf Jahre.

In der letzten Amtsperiode waren es vor allem folgende 
Projekte, die uns alle stark gefordert haben, die jedoch ihres 
dazu beigetragen haben, unsere Stadt noch lebenswerter 
zu machen:

Begonnen hat es mit der Totalsanierung der Hallenbadstra-
ße als Vorspann für unser größtes Vorhaben der letzten fünf 
Jahre, dem Abriss und dem Neubau unserer Salzachbrücke. 
Da sie sich mitten im Ort und noch dazu neben der Trasse 
der Pinzgaubahn befindet, war die Umsetzung für uns alle 
äußerst schwierig und hat uns sicherlich am meisten Ge-
duld und Zusammenhalt abverlangt. Doch erst durch die-
sen Schritt kann der Hochwasserschutz Mittersill sozusagen 
als abgeschlossen betrachtet werden. Im Zuge des Neubaus 
unserer Brücke, die ja aufgrund ihrer Konstruktion kein Bau-
werk sondern eine hochmoderne Maschine ist, wurde durch 
den Bau einer Schrankenanlage der Sicherheit der Bevölke-
rung zusätzlich Rechnung getragen. Während der Zeit der 
Verkehrsumleitung wurde ein neues Verkehrsleitsystem im 
Zentrum Mittersills umgesetzt, das sich bis dato sehr be-
währt hat. Auch hier ging es uns um die Verbesserung der 
Verkehrssicherheit unserer Bevölkerung, sowie gleichzeitig 
um die Verflüssigung des Verkehrsstroms durch das Zent-
rum während der verkehrsstarken Monate. Auch die Neuge-
staltung unseres Stadtplatzes, der autofrei gemacht wurde 
und so zu einem reinen Platz der Begegnung werden soll, 
war ein riesengroßes Vorhaben, das sowohl die Gemeinde 
als auch die Unternehmer vor Ort und die Bevölkerung ins-
gesamt immer wieder vor Probleme gestellt hat, die wir je-
doch allesamt gemeinsam lösen konnten. Dies soll nur ein 
kleiner Rückblick auf die vielen Aufgabenstellungen sein, 
die eine Gemeindevertretung bzw. ein Bürgermeister zu 
meistern haben. In diesem Zusammenhang bedanke ich 
mich ganz herzlich bei meinen beiden Vizebürgermeistern 
Volker Kalcher und Gerald Rauch sowie den Mitgliedern al-
ler Fraktionen in den verschiedenen Ausschüssen für die ge-
leistete Arbeit und wünsche ihnen – besonders auch denje-
nigen, die die aktive Gemeindetätigkeit nun beenden – alles 
Gute für ihre zukünftigen Aufgaben. 

Bürgermeister 
Dr. Wolfgang Viertler

Neben der Zusammenarbeit aller Fraktionen in der Ge-
meinde ist auch der Zusammenhalt der neun Kommunen 
des Oberpinzgauer Regionalverbandes eine unabdingbare 
Notwendigkeit, um unsere Interessen auch auf Landes- und 
Bundesebene leichter durchsetzen zu können. So ist es 
mir eine Freude, dass nicht nur die neun Gemeinden des 
Oberpinzgaus, sondern alle Gemeinden des Pinzgaus zuge-
stimmt haben, einen finanziellen Beitrag für das Tauernklini-
kum mit den beiden Standorten Zell am See und Mittersill 
zu leisten, um zu dokumentieren, wie wichtig ihnen eine 
funktionierende Gesundheitsversorgung unserer Region ist. 
Ein herzliches „Vergelt́ s Gott!“ allen meinen Kolleginnen und 
Kollegen für dieses starke Zeichen!

Ein starkes Zeichen für mich persönlich ist es auch, dass sich 
doch wieder etliche neue Mitbürgerinnen und Mitbürger 
in der Gemeindepolitik aktiv betätigen möchten. Ich freue 
mich, dass viele junge Menschen den Schritt auf das politi-
sche Parkett wagen und wünsche ihnen allen viel Glück und 
viele schöne und interessante Stunden im Dienst für unsere 
Heimatstadt.

Mit drei wahlwerbenden Listen – SPÖ, NEOS und VIERT – 
habt ihr eine breite Auswahl, um eure Ideen und Anliegen 
so gut wie möglich vertreten zu wissen. Es ist wichtig, dass 
ihr eure Aufgabe, zur Wahl zu gehen und eine gültige Stim-
me abzugeben, ernst nehmt. Denn diejenigen, die sich zur 
Verfügung stellen, um für euch zu arbeiten, haben auch den 
Anspruch von euch gewählt zu werden! Deshalb mein Auf-
ruf an euch: GEHT ZUR WAHL UND STIMMT ÜBER EURE ZU-
KUNFT SELBST AB!

                     Euer 
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Karte dient jedoch NICHT als Wahlkar-
te für die Briefwahl, sondern enthält 
lediglich Ihren Informationen für die 
direkte Wahl im Wahllokal. Auch ist es 
möglich, mit dieser Karte eine Wahl-
karte im Meldeamt 
der Stadtgemeinde 
Mittersill zu be-
antragen.

Briefwahl
Ist es Ihnen nicht möglich, am Wahltag 
persönlich im Wahllokal zu erscheinen 
(Urlaub, Krankenhausaufenthalt, etc.) 
so besteht die Möglichkeit auf Ausstel-
lung einer Wahlkarte. Hierbei ist zu be-
achten, dass dies nur durch persönli-

WÄhlEn IM WahllOKal OdER pER BRIEFWahl

Am Wahlsonntag 10. März 2019 sind 
aller Mittersiller Wahlberechtigte 
aufgerufen, eine neue Gemeinde-
vertretung und einen neuen Bürger-
meister zu wählen.

Wahlberechtigt sind Personen, welche 
am Stichtag 20.12.2018 in Mittersill mit 
Hauptwohnsitz gemeldet waren und 
spätestens am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollenden und EU-Bürger sind.

Der/die Wahlberechtigte kann am 
Wahltag zwischen 07:00 und 16:00 Uhr 
in seinem/ihren jeweiligen Wahllokal 
seine/ihre Stimme persönlich abge-
ben. Um die Abwicklung im Wahllokal 
zu erleichtern, wird empfohlen, die 
Wählerverständigungskarte mitzu-
nehmen. Diese wird Ihnen noch vor 
der Wahl mittels Post zugestellt. Diese 

chen Antrag (oder online) im Meldeamt 
möglich ist. Letztmöglicher Termin für 
die Beantragung einer Wahlkarte ist 
Donnerstag, 7. März 2019. Die Mitarbei-
ter im Meldeamt erklären im Rahmen 
der Ausstellung der Wahlkarte den 
genauen Ablauf bzgl. der Stimmabga-
be mit Briefwahl. Die mittels Briefwahl 
abgegebene Stimme muss bis spätes-
tens 16:00 Uhr am Wahltag bei der Ge-
meindewahlbehörde einlangen. Am 
Wahltag ist also die Abgabe der fertig 
ausgefüllten Briefwahlkarte in einem 
Mittersiller Wahllokal möglich.

Infos zur Wahl
Für die Ausstellung der Wahlkarten 
und weitere Informationen zur Wahl 
stehen Ihnen die Mitarbeiter im Mel-
deamt gerne zur Verfügung, Tel.: 
06562/6236-26.

Bei der Wahl am 10. März erhält jede/r Wahlberechtigt/e zwei amtliche 
Stimmzettel: mit einem wird der Bürgermeister gewählt, mit dem ande-
ren die Gemeindevertretung.
Die auf dieser Seite abgedruckten Stimmzettel werden am Wahltag an 
jede wahlberechtigte Person im Wahllokal ausgegeben. Zudem wir ein 
Kuvert ausgegeben. Nach Abgabe der Stimmen werden beide Stimm-
zettel in ein gemeinsames Kuvert gesteckt und dieses anschließend 
durch den Wahlleiter in die Wahlurne gelegt.
Für die Gültigkeit der abgegebenen Stimme ist es erforderlich, dass der 
Wählerwille aus der Markierung auf dem Stimmzettel eindeutig hervor-
geht. Dies ist vor allem mit einem Kreuz in einem der gewählten Kreise 
gewährleistet. Ein Stimmzettel wäre zB ungültig, wenn mehrere Perso-
nen (Bgm-Wahl) oder Listen (GV-Wahl) angekreuzt sind oder keine Aus-
wahl getroffen wurde.

Für die Vergabe einer Vorzugsstimme (bei der 
Wahl der Gemeindevertretung) ist das rechte 
Feld neben der Parteibezeichnung zu verwen-
den und zumindest der Nachname des Bewer-
bers anzugeben. Die Kundmachung mit den 
Personen, welche bei der Wahl antreten, ist in 
der Wahlkabine angeschlagen und somit für 
jeden einsehbar. Die Vorzugsstimme muss mit 
der gewählten Liste übereinstimmen, ansons-
ten ist die Vorzugsstimme ungültig (die Listen-
wahl jedoch gültig).

Bei Fragen stehen Ihnen am Wahltag die Wahl-
leiter direkt in den jeweiligen Sprengelwahllo-
kalen gerne zur Verfügung.

 

Amtlicher Stimmzettel für die 
Wahl des Bürgermeisters  
der Gemeinde Mittersill 

am 10. März 2019 
 
 
 
 
 
 

Familienname und Vorname und Geburtsjahr der Bewerber für die 
Wahl des Bürgermeisters, Bezeichnung der Wählergruppe 

Für den gewählten 
Bewerber im Kreis 

ein 

X 
einsetzen 

DI RAUCH Gerald, 1972 
SPÖ Mittersill – Team Rauch 

SPÖ 
 

Dr. VIERTLER Wolfgang, 1960 
Liste Dr. Wolfgang Viertler – Gemeinsam für Mittersill VIERT 
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STIMMZETTEl und VORZuGSSTIMMEn

 

Amtlicher Stimmzettel für die 
Wahl der Gemeindevertretung der Gemeinde Mittersill 

am 10. März 2019 
 

 

Listen-
Nr. 

Für die 
gewählte Partei 

im Kreis ein 

X 
einsetzen 

Kurz- 
bezeichnung Parteibezeichnung Bezeichnung eines Bewerbers 

durch den Wähler / die Wählerin 

1 
 

SPÖ 
 
SPÖ Mittersill – Team Rauch 
 

 

2 
 

NEOS 
 
NEOS – Das Neue Österreich und Liberales Forum 
 

 

3 
 

VIERT  
Liste Dr. Wolfgang Viertler – Gemeinsam für Mittersill 
 

 

 

MUSTER

MUSTER
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AM WAHLTAG

WahllOKalE, WahlZEITEn und VERBOTSZOnEn

Die vier Wahllokale sind in Mittersill 
am Wahlsonntag von 07:00 – 16:00 Uhr 
geöffnet. Während dieser Zeit ist die 
Stimmabgabe im jeweiligen Sprengel-
wahllokal möglich. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im 
Umkreis von 25 m des jeweiligem 

Wahllokals und in den Wahllokalen 
eine Verbotszone eingerichtet ist. Ge-
mäß § 50 Salzburger Gemeindewahl-
ordnung 1998 ist in Verbotszonen ist 
jede Art von Wahlwerbung (insbeson-
dere auch durch Ansprachen an die 
WählerInnen, durch Anschlag oder 
Verteilen von Wahlaufrufen etc.), jede 

Ansammlung von Personen und das 
Tragen von Waffen jeder Art verbo-
ten! Übertretungen dieses Verbotes 
werden von der Bezirksverwaltungs-
behörde mit einer Geldstraße bis zu 
EUR  500,00 bzw. im Fall der Unein-
bringlichkeit mit Ersatzfreiheitsstrafe 
bis zu einer Woche bestraft.

WahlSpREnGEl 1 – Wahllokal hotel Bräurup
Sprengelwahlleiter: Dr. Wolfgang Viertler | Stv.: Volker Kalcher
Arndorf, Birkenweg, Bräufeldweg, Felben, Felberring, Felberstraße (ausgenom-
men ungerade HNr. 1-11), Felbertalweg, Felberturmstraße, Feldstein, Gartenweg, 
Gerberweg, Gerlos Straße (ungerade HNr.), Golfplatzstraße, Hallenbadstraße, 
Hallenbadstraße Süd, Hintergasse (HNr.16 u. 23), Kapellenweg, Kirchgasse, Klau-
sen, Klausgasse, Lebzeltergasse (gerade HNr.), Löschenbrandweg, Mongweg, 
Mühlnerweg, Museumstraße, Oberfelben, Poststraße, Rosenweg, 
Rupert-Steger-Gasse, Schattberg, Sportplatzstraße, Sportweg (HNr.2), St. Nikolaus 
Straße, Stadtplatz 1 und 6-10 (gerade), Unterfelben, Winkelgasse.

WahlSpREnGEl 2 – Wahllokal neue Mittelschule
Sprengelwahlleiter: DI Mag. Arthur Maurer | Stv.: Mag. Herwig Hölzl
Am Bürgerbach, Am Zierteich, Felberstraße (ungerade HNr. 1-11), 
Gerlos Straße (gerade HNr.), Hintere Lendstraße, Hintergasse (HNr. 1-19 u. 2-14), 
Ifangweg, Kreuzanger, Kreuzfeld, Kreuzgasse, Kürsingerdamm, Lebzeltergasse 
(ungerade HNr.), Lendstraße, Maurerfeldgasse, Rathausgasse, Rennweg, Sattler-
weg, Sepp-Bacher-Straße, Sportweg (ausgen. HNr. 2), Stadtplatz (ausgen. HNr. 1 
und 6-10 gerade HNr.), Stampferau und Zeller Straße (HNr. 1-9 und 2-6).

WahlSpREnGEl 3 – Wahllokal Gemeindeamt
Sprengelwahlleiter: Fabian Scharler | Stv.: Harald Lackner
Achleitweg, Anton-Webern-Gasse, Breitmoos, Einödbergweg, Gewerbering-West, 
Jochberg, Jochbergthurn, Lämmerbichl, Lofererfeld, Loferstein, Mayrhofen, 
Paßthurn, Rettenbach, Rettenbachstraße, Schettbühel, Spielbichl, Thalbach, 
Wachtlehenweg und Weißenstein.
ℹ Das Wahllokal befindet sich im Gemeindeamt jetzt beim Vordereingang rechts.
 Der barrierefreie Hintereingang steht ihnen jedoch auch weiterhin zur Verfügung.

WahlSpREnGEl 4 – Wahllokal Seniorenheim
Sprengelwahlleiter: DI Gerald Rauch | Stv.: Melitta Hirschbichler
Alte Paß Straße, Aufeldstraße, Brunnfeldweg, Burgwiesweg, Burk, Burkerring, 
Burkerstraße, Essiger Allee, Herzogweg, Landrichterweg, Salzachweg,  Samergasse, 
Waldweg und Zeller Straße ab HNr. 8 (gerade und 11 ungerade).
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WER Kann GEWÄhlT WERdEn?

In der Stadtgemeinde Mittersill treten bei den heurigen Wahlen drei verschieden 
wahlwerbende Gruppierungen an. Zwei der listenführenden Personen stellen 
sich ebenfalls als Bürgermeisterkandidat zur Wahl. Auf dieser und der folgenden  
Seite werden die KandidatInnen aufgelistet und die jeweils listenersten Personen  

werden vorgestellt.

lISTE 1 – SpÖ MITTERSIll - TEaM RauCh (SPÖ)

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DES BÜRGERMEISTERS:
DI RAUCH Gerald, 1972, Prokurist, 5730 Mittersill

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DER GEMEINDEVERTRETUNG:
1. RAUCH Gerald DI, 1972, Prokurist, 5730 Mittersill
2. HÖLZL Herwig Mag., 1976, Angestellter, 5730 Mittersill
3. DEUTSCH Manfred, 1964, Anlagenbetreuer, 5730 Mittersill
4. RUETZ Gabriele, 1963, Köchin, 5730 Mittersill
5. WALTL Andrea, 1992, Lehrerin, 5730 Mittersill
6. ELMER Wendelin, 1945, Pensionist, 5730 Mittersill
7. EXENBERGER Manuel, 1989, Skierzeuger, 5730 Mittersill
8. LACKNER Bianca, 1973, Hebamme, 5730 Mittersill
9. REICHHOLF Martin Mag., 1970, Landesbeamter, 5730 Mittersill

10. LACKNER Harald, 1963, Lokführer, 5730 Mittersill
11. WALSER Astrid, 1966, Lehrerin, 5730 Mittersill
12. DEUTSCH Heide, 1968, AL Buchhaltung Personal, 5730 Mittersill
13. HOLZER Johannes, 1970, Lehrer, 5730 Mittersill
14. PFEIFFER Josef, 1951, Pensionist, 5730 Mittersill
15. STADLER Hannelore, 1943, Pensionistin, 5730 Mittersill
16. MACHREICH Gerhild, 1970, EH-Kauffrau, 5730 Mittersill
17. NOCKER Robert Mag., 1959, AHS-Lehrer, 5730 Mittersill
18. MITTERMÜLLER Peter Mag., 1959, AHS-Lehrer, 5730 Mittersill
19. OBERLECHNER Helga, 1954, Pensionistin, 5730 Mittersill
20. REIFMÜLLER Walter, 1936, Pensionist, 5730 Mittersill
21. LERCH Adolf, 1940, Pensionist, 5730 Mittersill
22. ERLACH Helmuth, 1938, Pensionist, 5730 Mittersill
23. OBERLECHNER Roman Mag., 1953, Pensionist, 5730 Mittersill
24. ORTNER Rosemarie, 1941, Pensionistin, 5730 Mittersill
25. STADLER Horst, 1941, Pensionist, 5730 Mittersill
26. PEITLER Katharina, 1949, Pensionistin, 5730 Mittersill

Zustellungsbevollmächtigter Vertreter: Manfred DEUTSCH, 1964, Anlagenbetreuer, 5730 Mittersill

lISTE 2 – nEOS - daS nEuE ÖSTERREICh und lIBERalES FORuM (NEOS)

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DER GEMEINDEVERTRETUNG:
1. GERMANN Felix, 1997, Student, 5730 Mittersill
2. NIEDERSEER Philipp, 1997, Maschinenbautechniker,  5730 Mittersill
3. BRUGGER Thomas, 2000, Technischer Zeichner, 5730 Mittersill
4. GOVORUŠIĆ Nikola, 1999, Student, 5730 Mittersill

Zustellungsbevollmächtigter Vertreter: Felix GERMANN, 1997, Student, 5730 Mittersill
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lISTE 3 – lISTE dR. WOlFGanG VIERTlER - GEMEInSaM FÜR MITTERSIll (VIERT)

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DES BÜRGERMEISTERS:
Dr. VIERTLER Wolfgang, 1960, Selbständig, 5730 Mittersill

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DER GEMEINDEVERTRETUNG:
1. VIERTLER Wolfgang Dr., 1960, Selbständig, 5730 Mittersill
2. KALCHER Volker, 1969, Diplomrechtspfleger, 5730 Mittersill
3. HIRSCHBICHLER Susanne, 1963, Angestellte, 5730 Mittersill
4. GASSNER Helene, 1969, Gastwirtin, 5730 Mittersill
5. SCHARLER Fabian, 1993, Angestellter/Student, 5730 Mittersill
6. SINNHUBER Michael Mag., 1975, Selbständig, 5730 Mittersill
7. RIEDER Lisa, 1994, Werbegrafikerin/Selbstständig, 5730 Mittersill
8. SCHARLER Herbert, 1957, Elektriker/Gemeindebediensteter, 5730 Mittersill
9. SCHWARZENBACHER Maximilian Ing., 1973, Angestellter/Landwirt, 5730 Mittersill

10. RONACHER Elisabeth, 1983, Angestellte, 5730 Mittersill
11. NEUMAIER Hansjörg, 1958, Selbständig, 5730 Mittersill
12. MAURER Arthur DI, 1955, Stv. Sektionschef, 5730 Mittersill
13. ELLMAUER Thomas, 1975, Bankkaufmann, 5730 Mittersill
14. STALLNER Ernst, 1963, Landwirt, 5730 Mittersill
15. SCHRATL Franz, 1962, Installateur/Selbständig, 5730 Mittersill
16. WIMMER Josef, 1952, Selbständig, 5730 Mittersill
17. VORDEREGGER Markus, 1993, Angestellter, 5730 Mittersill
18. NEUMAIER Martin, 1955, Gast- und Landwirt, 5730 Mittersill
19. HIRSCHBICHLER Simon BA, 1990, Angestellter, 5730 Mittersill
20. SCHWAB Gerhard, 1970, Landwirt, 5730 Mittersill
21. VOITHOFER Marco, 1987, Angestellter, 5730 Mittersill
22. SINNHUBER Jennifer, 1982, Angestellte, 5730 Mittersill
23. GARBER Katharina, 1996, Kindergartenpädagogin, 5730 Mittersill
24. NEUMAIER Peter, 1992, Koch, 5730 Mittersill
25. WALSER Ingrid Dr., 1971, Ärztin, 5730 Mittersill
26. SCHARLER Eva, 1991, Angestellte, 5730 Mittersill
27. HÖLZL Maximilian, 1994, Bankkaufmann, 5730 Mittersill
28. HIRSCHBICHLER Jakob, 1976, Beamter/Bundesheer, 5730 Mittersill
29. RAINER Christof, 1986, Bauarbeiter, 5730 Mittersill
30. RADKE Susanne Mag., 1968, PR-Management/Angestellte, 5730 Mittersill
31. WÖHRER Michael, 1994, Lehrer, 5730 Mittersill
32. GOLLER Christian, 1994, Zimmerer/Landwirt, 5730 Mittersill
33. RAUCHENBACHER Roland, 1984, Techniker, 5730 Mittersill
34. PLETZER Erich, 1957, Konditor/Selbständig, 5730 Mittersill
35. SCHMIDL Anita, 1979, Angestellte, 5730 Mittersill
36. NEUMAIER Hannes, 1990, Angestellter, 5730 Mittersill
37. RIEDMANN Michael, 1991, Selbständig, 5730 Mittersill
38. BERGER Josef, 1965, Tischler, 5730 Mittersill
39. EGGER Maria, 1964, Köchin/Hausfrau , 5730 Mittersill
40. GRÜBL Hannes Ing., 1979, Selbständig, 5730 Mittersill
41. STÖGER Gerhard, 1943, KFZ-Mechaniker i.R., 5730 Mittersill
42. KALCHER Gabriele, 1973, kfm. Angestellte, 5730 Mittersill
43. GOLLER Heimo, 1948, Landwirt, 5730 Mittersill
44. ASTL Herbert, 1993, Zimmerer/Landwirt, 5730 Mittersill
45. FEUERSINGER Kurt, 1957, Angestellter, 5730 Mittersill
46. WALSER Maria, 1949, Gastwirtin i.R., 5730 Mittersill
47. WÖHRER Herbert, 1955, Pensionist, 5730 Mittersill
48. KLACKL Robert, 1953, Gastwirt i.R., 5730 Mittersill
49. ZECHNER Margit, 1949, Selbständig i.R., 5730 Mittersill
50. BREITFUß Ilse, 1944, Selbständig i.R., 5730 Mittersill

Zustellungsbevollmächtigter Vertreter: Volker KALCHER, 1969, Diplomrechtspfleger, 5730 Mittersill



WahlERGEBnIS 2014 

VIERT
57,95 %

SPÖ
27,33 %

GRÜNE
7,55 %

TEAM
7,26 %

Die 2014 gewählten Mitglieder der Gemeindevertretung.

GEMEIndEVERTRETunG: BÜRGERMEISTER:

DR. WOLFGANG
VIERTLER
66,61 %

DI GERALD
RAUCH

27,03 %

JOSEF 
WIMMER

7,26 %

anTRETEndE paRTEIEn und SpITZEnKandIdaTEn

Dr. Wolfgang Viertler
1960 geboren, Selbstständig

lISTE 3 – lISTE dR. WOlFGanG VIERTlER - GEMEInSaM FÜR MITTERSIll (VIERT)

lISTE 2 – nEOS - daS nEuE ÖSTERREICh und lIBERalES FORuM (NEOS)

lISTE 1 – SpÖ MITTERSIll - TEaM RauCh (SPÖ)

DI Gerald Rauch
1972 geboren, Prokurist

Felix German
1997 geboren, Student H
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Bild: Photoart Eva Reifmüller

Bild: Photoart Eva Reifmüller

Bild: NEOS

Bild: NEOS

Bild: SPÖ Mittersill

Bild: Arne Müseler

Bild: Photoart Franz Reifmüller
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